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DAS MARIENKRANKENHAUS

− gegründet 1864, konfessionell 

− Krankenhaus der Schwerpunktversorgung

− 2000 Beschäftigte

− 586 Betten, 37 teilstationäre Plätze

− 93 000 Patienten pro Jahr (ambulant & stationär)

− 14 Fachabteilungen

− Schwerpunkte: u.a. Geburtshilfe, Geriatrie, 

Onkologie, Intensivmedizin
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VORSTELLUNG
1995- 1999 Ausbildung zur Gesundheits- und Krankenpflegerin 

in Essen

1999- 2007 Gesundheits- und Krankenpflegerin

in Zürich, München und Bremen

2003- 2007 Studium Gesundheits- und Pflegemanagement in                  

Bremen und Melbourne (Dipl. Pflegewirtin/FH)

2007- 2009 Klinikpflegeleitung Klinikum Bremen-Ost

2009- 2019    pfleg. Zentrumsleitung 

Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf (UKE)

Seit 2019       Pflegedirektorin und Mitglied der Krankenhausleitung                                                         

kath. Marienkrankenhaus Hamburg
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VORSTELLUNG

2011 – 2014 Ausbildung zur Gesundheits- und 

Krankenpflegerin

2014 – 2017 Gesundheits- und Krankenpflegerin /  

Anglistik/Germanistik Studium (ohne 

Abschluss), Uni Hamburg

2017 – 2020 B.Sc. „Interdisziplinäre Gesundheitsversorgung 

und Management“, HAW Hamburg

2020 – heute M.Sc., „Versorgungsforschung und Management 

im Gesundheitswesen“, FFH Düsseldorf

seit 2016 MA im Qualitäts-/Klin. Risikomanagement
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AGENDA

− Hintergrund

− Implementierung im Marienkrankenhaus

− Blick in den Room of Horrors

− Evaluation

− Ausblick
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FRAGE

War Patientensicherheit in Ihrer Ausbildung ein Thema?

a) ja

b) nein
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AUSBILDUNG HEUTE 

„[…]Pflegende tragen dabei eine hohe Verantwortung im Hinblick auf die 

Gewährleistung der Patientensicherheit. Kurative therapeutische 

Interventionen sind für die zu pflegenden Menschen einerseits mit der Hoffnung 

oder Erwartung auf Linderung der Beschwerden oder Heilung, andererseits aber 

auch mit Ängsten und dem Risiko von unerwünschten Wirkungen verbunden. 

Neben umfassendem Fachwissen über medizinische Zusammenhänge, um 

beispielsweise Risiken erkennen und abwenden zu können, benötigen 

Pflegende auch beraterische und kommunikative Kompetenzen […]“1

1Fachkommission nach § 53 Pflegeberufegesetz: Rahmenpläne der Fachkommission nach § 53 PflBG. o. O. 2020
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DEFINITIONEN I

− Patientensicherheit = Abwesenheit von unerwünschten Ereignissen2

− Patientensicherheit ist ein Rahmen organisierter Aktivitäten, der 

Kulturen, Prozesse, Verfahren, Verhaltensweisen, Technologien und 

Umgebungen in der Gesundheitsversorgung schafft, die Risiken 

konsequent und nachhaltig senken, das Auftreten vermeidbarer 

Schäden reduzieren, Fehler unwahrscheinlicher machen und die 

Auswirkungen von Schäden verringern, wenn sie auftreten.3

2IOM (1999): To Err is Human: Building a Safer Health System
3World Health Organization (2021): Globaler Aktionsplan für Patientensicherheit 2021-2030



FOLIE 9ROOM OF HORRORS I  F. PENZEL I  S. SPAHL |  28.10.2021

ENTWICKLUNG PATIENTENSICHERHEIT I

− 1999: To err is human: building a safer health system (IOM)

− 2004: Weltallianz für Patientensicherheit

▪ Clean Care is Safer Care

▪ Safe Surgery Saves Lives

▪ Medication Without Harm

− 2005: Gründung des Aktionsbündnisses                  

Patientensicherheit (APS)



FOLIE 10ROOM OF HORRORS I  F. PENZEL I  S. SPAHL |  28.10.2021

ENTWICKLUNG PATIENTENSICHERHEIT II

− Paradigmenwechsel3

▪ Ursachen für Fehler sind multifaktoriell

▪ offene Fehlerkultur

▪ Systeme können Fehler begünstigen oder Auswirkungen verschlimmern

➢ systemorientiert Denkweise

3World Health Organization (2021): Globaler Aktionsplan für Patientensicherheit 2021-2030
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DEFINITIONEN II

− Fehler: Nichterreichen eines geplanten Handlungszieles4

▪ Ursache: Abweichung vom Plan, falscher Plan, kein Plan

− unerwünschtes Ereignis (UE): unbeabsichtigtes negatives 

Ergebnis, das auf die Behandlung zurückgeht4

− vermeidbares unerwünschtes Ereignis (VUE): Unerwünschtes 

Ereignis durch einen Fehler4

4Schrappe, Matthias (2018): APS-Weißbuch Patientensicherheit
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2. FRAGE

Was denken Sie: Wie viele Patient:innen erleiden ein unerwünschtes 

Ereignis während ihrer Krankenhausbehandlung?

a) 5 %

b) 20 %

c) 1% 

d) 10%
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PATIENTENSICHERHEIT IN ZAHLEN

− unerwünschte Ereignisse: 2 000 0004

− vermeidbare unerwünschte Ereignisse: 800 0004

− auf VUE zurückgehende Todesfälle: 20 0004

4Schrappe, Matthias (2018): APS-Weißbuch Patientensicherheit
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URSACHEN 

− Medikationsfehler

− verbunden mit Operationen

− nosokomiale Infektionen   

➢Medication Without Harm

➢Safe Surgery Saves Lives

➢Clean Care is Safer Care
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WAS KÖNNEN WIR TUN?

− Patientensicherheit im Marienkrankenhaus 

▪ AG Risikomanagement

▪ CIRS

▪ strukturierte Fehleranalysen

▪ regelmäßige Patientenbefragung zum Sicherheitsgefühl während des 

stationären Aufenthalts

▪ Analyse von Patientenbeschwerden + Patienten-Meinungskarten

▪ E-Learning zu QM/KRM

▪ Risikomatrix

▪ regelmäßige (externe) Risikoaudits

− fachspezifische Trainings
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3. FRAGE

Haben Sie schon einmal an einer Fortbildung zum Thema 

Patientensicherheit teilgenommen?

a) ja

b) nein
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ROOM OF HORRORS

− Situationsbewusstsein5

▪ Wahrnehmen

▪ Verstehen

▪ Voraussagen der Entwicklung

− interaktives, interdisziplinäres Schulungskonzept

5Zimmermann C, Schwappach DLB (2019): Interaktives Lernen im Room of Horrors. Manual
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ROOM OF HORRORS

− Ziele5

▪ Sensibilisierung für konkrete Gefahren

▪ Förderung der Zusammenarbeit

▪ Förderung der Beobachtungsfähigkeit, des kritischen 

Denkens und des Situationsbewusstseins

− Ablauf

▪ „Übergabe“

▪ Fehlersuche auf Zeit

▪ Auflösung

5Zimmermann C, Schwappach DLB (2019): Interaktives Lernen im Room of Horrors. Manual
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ROOM OF HORRORS

− umfassendes Manual

− Vorschläge zur Umsetzung 

− 6 ausgearbeitete Szenarien

− Materialen für jedes Fallbeispiel 
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IMPLEMENTIERUNG

− Bildung eines Projektteams

▪ Einbindung der Pflegefachleitungen

▪ Einbindung der Praxisanleiter:innen

− Auswahl der Szenarien

▪ nach Schwerpunkten Marienkrankenhaus

− Anpassung der Szenarien

▪ sprachlich

▪ typische Fehlerquellen

▪ digitale Dokumentation
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IMPLEMENTIERUNG

− Rahmenbedingungen

▪ zeitlicher Rahmen: Öffnungszeiten, Zeitlimit

▪ Anmeldung: feste Zeitfenster, über digitalen Fortbildungskalender buchbar

▪ Ablauf: persönliche Betreuung + Übergabe, Auflösung im Anschluss, 

Anonymität in der Auswertung

▪ Räumlichkeit: Patientenzimmer

▪ Anreiz zur Teilnahme: Tickets für „Hamburg Dungeon“

− Abstimmung mit der Mitarbeitervertretung
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KOMMEN SIE MIT IN UNSEREN ROOM OF

HORRORS
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4. FRAGE

Würden Sie an einer Room of Horrors Schulung teilnehmen?

a) ja

b) nein
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ZAHLEN, DATEN, FAKTEN

− 63 Teilnehmende

− 10 interdisziplinäre Gruppen

− 5 monodisziplinäre Gruppen (verschiedene Fachbereiche)

− Berufsgruppen

▪ größte Teilnehmergruppe: Gesundheits- und Krankenpflege (35)

▪ kleinste Teilnehmergruppe: Ärzt:innen (2)    

▪ weitere: Physiotherapie, Operations-/Anästhesietechnische Assistenz, 

Medizinische Fachangestellte, Gesundheits- und Pflegeassistenz



FOLIE 25ROOM OF HORRORS I  F. PENZEL I  S. SPAHL |  28.10.2021

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN II

− Fehlerdetektion: Ø 7,4 von 11 Fehlern

▪ Geriatrie: Ø 6 Fehler

▪ Innere Medizin: Ø 8 Fehler

▪ Orthopädie: Ø 7,75 Fehler
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UND, WIE WAR‘S?
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Haben Sie von Austausch mit der Gruppe 
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(n = 58)

57%

28%

16%

0%
0%

20%

40%

60%

80%

100%

äußerst relevant eher relevant wenig relevant überhaupt nicht
relevant

Wie relevant für Ihren Berufsalltag fanden Sie 
die versteckten Fehler und Gefahren?

(n = 58)
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UND, WIE WAR‘S?
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Wie schwierig war es für Sie, die Fehler und 
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UND, WIE WAR‘S?
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Würden Sie Ihren Kolleginnen und Kollegen 
die Teilnahme am "Room of Horrors" 

weiterempfehlen?
(n = 58)
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WAS WAR DIE WICHTIGSTE ERFAHRUNG?
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WAS WAR DIE WICHTIGSTE ERFAHRUNG?

− „Rund-um-Blick immer weiter auszubauen“

− „Dass man (eigentlich) auf alle Erkrankungen 

und Beschwerden  gucken sollte“

− „Rundumblick schärfen“

− „den Rundumblick schulen“ 
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WAS WAR DIE WICHTIGSTE ERFAHRUNG?

− „Mehr Achtsamkeit  bei der Doku“

− „Wieder größere Aufmerksamkeit walten zu 

lassen“

− „Aufmerksam bleiben im Berufsalltag“

− „Immer wachsam bleiben!“
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WAS WAR DIE WICHTIGSTE ERFAHRUNG?

− „Die interdisziplinäre Zusammenarbeit ist sehr 

wichtig.“

− „Austausch und Kommunikation mit anderen 

Berufsgruppen“

− „Miteinander reden und arbeiten!“

− „Schwarmintelligenz ist von Vorteil!“

− „Verschiedene Berufsgruppen -> mehr 

Blickwinkel“

− „Teamwork ist wertvoll und wichtig“
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WAS WAR DIE WICHTIGSTE ERFAHRUNG?

− „…zu hinterfragen“

− „Wie wichtig es ist, sich immer mal wieder 

selbst und sein Handeln zu hinterfragen“

− „Es gibt immer mehr Fehler, als man denkt.“
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FAZIT

− sehr positive Resonanz

− kostengünstig

− Mitarbeiter treten auch in abteilungsübergreifenden Gruppen an 

− einzelne Berufsgruppen brauchen spezifischere Ansprache

▪ Einbeziehung in der Vorbereitung

▪ Änderung der “Öffnungszeiten”



FOLIE 35ROOM OF HORRORS I  F. PENZEL I  S. SPAHL |  28.10.2021

AUSBLICK

− Entwicklung weiterer Szenarien (v.a. Geburtshilfe)

− Verstetigung des Schulungsangebots 

▪ Pflichtfortbildung?

▪ Einbindung in Einarbeitungstage? 

▪ Einbindung in die (pflegerische) Ausbildung?

− Einbindung der Bereiche Service, Transport, Reinigung?
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5. FRAGE

Würden Sie die Room of Horrors Schulung als Pflichtfortbildung 

anbieten?

a) ja

b) nein
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AUSLICK II

− Studentisches Forschungsprojekt

▪ Qualitative Untersuchung 

▪ Halbstrukturierte Interviews

− Forschungsfrage

▪ Wie wird der Nutzen des Room of Horrors Trainings 

für die Verbesserung der Patientensicherheit im

Versorgungsalltag von teilnehmenden Mitarbeiten

im Krankenhaus eigenschätzt?
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!

Noch Fragen?
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